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Finanzpolitik/Anteilsverkauf Landesbank Kiel 
 
Wolfgang Kubicki: „Notverkauf der Landesbank ist 
der falsche Weg“ 
 
Zur heutigen Kabinettspressekonferenz sagte der Vorsitzende und 
finanzpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Wolfgang Kubicki: 
 
„Jetzt hat die Landesregierung so lange gezögert, dass aus der möglichen 
Veräußerung des letzten Juwels aus der ansonsten geplünderten Schatulle 
des Landes schließlich auch noch ein Notverkauf zu werden droht - mit den 
bei der rot-grünen Landesregierung üblichen Preisabschlägen. 
 
Es gibt aus Sicht der FDP zwei Möglichkeiten, die Chance, die der Verkauf 
der Landesbank bietet, für das Land zu nutzen: 
 
1. Wir verkaufen den gesamten Anteil des Landes zu einem vernünftigen 

Preis und beginnen damit die strukturelle Konsolidierung des 
Landeshaushaltes. 

 
2. Wir kaufen die Anteile der Westdeutschen Landesbank und der 

Landesbank Baden-Württemberg zu einen aus Sicht des Landes 
angemessenen Preis zurück: damaliger Kaufpreis plus marktüblicher 
Verzinsung. Anschließend realisieren wir die Wertsteigerung bei der 
Landesbank durch einen Gesamtverkauf für Schleswig-Holstein.  

 
Andernfalls wird erneut Vermögen des Landes verschleudert“, stellte Kubicki 
abschließend fest. 
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